
Schwerer  Arbeitsunfall  auf
der  Baustelle  des  neuen
Häupenbades
Zu einem schweren Arbeitsunfall ist es auf der Baustelle des
neuen  Häupenbades  in  Bergkamen  am  Dienstag  (18.  Februar),
gegen  13  Uhr,  gekommen.  Bei  der  Montage  des  Hubbodens  im
Sprungbecken ist ein Bauarbeiter aus einer Höhe von knapp fünf
Metern in das Sprungbecken gestürzt. Der verletzte Mann, der
ansprechbar war, wurde mit Hilfe einer Trage aus dem Becken
geborgen und mit einem Rettungswagen ins Krankenhaus gebracht.
„Mit Bedauern haben wir von dem Arbeitsunfall auf unserer
Baustelle  erfahren.  Wir  bedauern  sehr,  dass  es  auf  der
Baustelle  unseres  Häupenbades  zu  einem  tragischen  Unglück
gekommen  ist.  Wir  sind  in  Gedanken  bei  dem  verletzten
Bauarbeiter  und  wünschen  dem  Mann  gute  und  schnelle
Besserung“,  erklärte  Jochen  Baudrexl,  Vorsitzender  der
Geschäftsführung  der  GSW  (Gemeinschaftsstadtwerke  Kamen,
Bönen, Bergkamen).
Über den aktuellen Gesundheitszustand des Mannes gibt es zum
jetzigen Zeitpunkt keine Informationen. Die genaue Ursache des
Unfallherganges muss noch untersucht werden.
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